
 

 

Kaufbeuren-Marktoberdorf/Obergünzburg (bec) 

 

250 Teilnehmer beim Ältestenschießen des Schützenbezirks 

- davon 47 aus unserem Gau - 

Franz Prestel gewinnt mit der Luftpistole 

 

Dass das Schießen eine Sportart bis ins hohe Alter ist, bewies Anton Dolch von der FSG 

Marktoberdorf. Er war der älteste Teilnehmer mit 90 Jahren. Franz Prestel (Rabensteiner Ebenhofen), 

als bester Luftpistolenschütze mit292 Ringen, erhielt den Bezirkswappenteller. Mit dem besten Blattl, 

ein 2,4 Teiler, in der Altersgruppe Luftgewehr ab 72 Jahre, wurde Alfred Zeller  von Almarausch 

Aitrang Zweiter, denn gewertet wurde abwechselnd nach Ringe und Blattl, Hilfsmittel wurden 

zugelassen. 47 Schützen kamen beim Ältestenschießen des Schützenbezirks Schwaben vom 

Sportschützengau Kaufbeuren-Marktoberdorf. Nur zwei Schützen fehlten zur Meistbeteiligung, die 

der Gau Westallgäu erreichte. Das Schießen wurde ausgetragen im Ostallgäu auf den Schießstätten 

der Schützenvereine Guntia Obergünzburg und in Ebersbach. Gastgeber bei der Siegerehrung war 

der Schützenverein Eintracht Ebersbach. 

 

Ergebnisse im Einzelnen bis Platz 20: 

Gruppe 1 Luftgewehr (Jahrgang 1944-1948) 

11. Hans Hailer (Guntia Obergünzburg) 295 R. 

12. August Reitebuch (Eintracht Ebersbach) 15,2 Teiler 

13. Georg Förg (Schwarzenburg Blöcktach) 295 Ringe 

Gruppe 2 LG (Jahrgang 1939-1943) 

6. Rosmarie Lochner (Altschützen Kaufbeuren) 2,3 T. 

12. Georg Mayr (Ebersbach) 9,8 T. 

18. Siegfried Ammer (Bayer. Hiasl Osterzell)12,0 T. 

Gruppe 3 LG 1938 und früher 

2. Alfred Zeller (Aitrang) 2,4 T. 

8. Georg Bronner (Ebenhofen) 6,3 T. 

13. Albert Lohmüller (Ebenhofen) 297 R. 

16. Max Bauer (Obergünzburg) 13,0 T. 

19. Walter Heimsoth (Blattlschoner Oberbeuren) 295 R. 

20. Karl Kraus (Ebersbach) 13,7 T. 

 

Luftpistole, ab Jahrgang 1948 

1. Franz Prestel (Ebenhofen) 292 Ringe 

 


